
Jes 49 Israel � der Diener des Herrn � ein Licht für alle Völker HfA

Gottes Heilsplan mit seinem Volk Israel
1 Hört mir zu, ihr Bewohner der Inseln und ihr Völker in der Ferne! Schon vor meiner
Geburt hat der HERR mich in seinen Dienst gerufen. Als ich noch im Mutterleib war,
hat er meinen Namen genannt.
2 Er hat mir eine Botschaft aufgetragen, die durchdringt wie ein scharfes Schwert.
Schützend hält er seine Hand über mir. Er hat mich zu einem spitzen Pfeil gemacht
und mich griffbereit in seinen Köcher gesteckt.
3 Er hat zu mir gesagt: »Israel, du bist mein Diener. An dir will ich meine Herr-

lichkeit zeigen.«
4 Ich aber dachte: »Vergeblich habe ich mich abgemüht, für nichts und wieder nichts
meine Kraft vergeudet. Dennoch weiss ich, dass der HERR für mein Recht sorgt, von
ihm, meinem Gott, erhalte ich meinen Lohn.«
5 Und nun spricht der HERR zu mir. Er hat mich von Geburt an zum Dienst für sich

bestimmt. Die Nachkommen von Jakob soll ich sammeln und zu ihm zurückbringen.
Gott selbst hat mir diese ehrenvolle Aufgabe anvertraut, er gibt mir auch die Kraft
dazu.
6 Er spricht zu mir: »Du sollst nicht nur die zwölf Stämme Israels wieder zu einem
Volk vereinigen und die Überlebenden zurückbringen. Dafür allein habe ich dich
nicht in meinen Dienst genommen, das wäre zu wenig. Nein � ich habe dich zum

Licht für alle Völker gemacht, damit du der ganzen Welt die Rettung bringst,

die von mir kommt!«

7 So spricht der HERR, der Erlöser und heilige Gott Israels, zu dem, der überall ver-
achtet ist, verabscheut von den Völkern und unterdrückt von den Herrschern dieser
Welt: »Könige und Fürsten werden erkennen, dass du in meinem Auftrag handelst.
Voller Ehrfurcht erheben sie sich von ihren Thronen und werfen sich vor dir nieder.
Denn ich, der heilige Gott Israels, habe dich erwählt, und ich stehe zu meinem
Wort!
8/9 Ich verspreche dir: Ich will dein Gebet erhören. Es wird eine Zeit der Gnade für
dich geben, einen Tag, an dem du meine Hilfe erfährst. Ich will dich bewahren und
durch dich einen Bund mit meinem Volk schliessen: Durch dich soll das Land Is-
rael wieder aufgebaut werden. Du wirst die zerstörten Ländereien neu verteilen und
den Gefangenen zurufen: �Kommt heraus aus euren dunklen Kerkern! Kommt ans
Licht, ihr seid frei!� Es wird ihnen gehen wie einer Schafherde, die an den Wegen und
selbst auf kahlen Hügeln Nahrung findet.
10 Sie leiden weder Hunger noch Durst, Hitze und Sonnenglut schaden ihnen nicht.
Denn ich habe Erbarmen mit ihnen und führe sie zu sprudelnden Quellen.
11/12 Auch die Berge dürfen für sie kein Hindernis sein: Ich ebne sie ein und bahne

den Weg für mein heimkehrendes Volk.« Seht, von weit her strömen sie herbei,
vom Norden kommen sie und vom Westen, und auch aus dem südlichsten Ägypten.
13 Himmel und Erde, jubelt, ihr Berge, brecht in Freudenschreie aus! Denn der HERR
hat sein Volk getröstet. Voll Erbarmen nimmt er sich der leidenden Menschen an, die
zu ihm gehören.

Segen für Israel � Frieden für Jerusalem
Segensgebete zum Sabbat � und für jeden Tag

Wir preisen dich ewiger Vater für das jüdische Volk, 

(das jetzt den Sabbat begonnen hat / feiert) 

und segnen dein auserwähltes Volk Israel,

aus dem du uns deinen Sohn Jesus Christus, den König der Juden, geschenkt hast.

Wir segnen auch die Nachkommen von Ismael und bitten um Frieden im 

Haus Abrahams und für Jerusalem! Wer dich liebt, sei in dir geborgen. (Ps 122,6)  

Denn der Herr hat an dir seine Freude und dein Land wird mit ihm vermählt. (Jes 62,4)

Ein Segen sollst du sein. Ich will segnen, die dich segnen.

Durch dich sollen alle Geschlechter der Erde Segen erlangen. (1 Mos 12,2.3)

Wir preisen dich ewiger Vater für das jüdische Volk, 

(das jetzt den Sabbat begonnen hat / feiert). 

Wir danken dir für deinen Sohn Jesus Christus, den König der Juden.

Wir segnen dein auserwähltes Volk Israel mit den Worten, die du selbst ihm zusagst: 

Du Israel bist das Volk, das dem Herrn, deinem Gott, heilig ist. 

Dich hat der Herr, dein Gott, ausgewählt, damit du unter allen Völkern, 

die auf der Erde leben, das Volk wirst, das ihm persönlich gehört. (5. Mos 7,6)

Israel, du bist mein Diener.  An dir will ich meine Herrlichkeit zeigen.

Du sollst nicht nur die zwölf Stämme Israels wieder zu einem Volk vereinigen und die

Überlebenden zurückbringen. Dafür allein habe ich dich nicht in meinen Dienst ge-

nommen, das wäre zu wenig. Nein � Ich habe dich zum Licht für alle Völker gemacht, 

damit du der ganzen Welt die Rettung bringst, die von mir kommt!

Ich, der heilige Gott Israels, habe dich erwählt.

Ich will dich bewahren und durch dich einen Bund mit meinem Volk schliessen

Durch dich soll das Land Israel wieder aufgebaut werden. 

Du wirst die zerstörten Ländereien neu verteilen und den Gefangenen zurufen:

�Kommt heraus aus euren dunklen Kerkern! Kommt ans Licht, ihr seid frei!

Ich bahne den Weg für mein heimkehrendes Volk. (Jes 49)

Wir wollen nicht schweigen und um Jerusalems willen nicht still sein, 

bis das Recht in ihm aufstrahlt wie ein helles Licht und 

sein Heil aufleuchtet wie eine brennende Fackel. (Jes 62,1)
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Nicht du trägst die Wurzel, 
die Wurzel trägt dich. Röm 11,18


